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Bericht über das IV. Internationale Symposium 
zur Entomofaunistik Mitteleuropas

B. KLAUSNITZER, Dresden

Vom 1. bis 4. 9. 1969 fand in Bialowieza (Volksrepublik Polen) das IV. In ­
ternationale Symposium zur Entom ofaunistik M itteleuropas statt. Im  Jah re  
1964 w urde das I. derartige Symposium in Opava (CSSR) durchgeführt, 
dem 1966 das II. am  gleichen O rt folgte. Das III. Symposium fand 1968 in 
Görlitz statt.
In der w undervollen Landschaft der Puszcza Bialowieska trafen  sich 
76 Entomologen aus 7 m itteleuropäischen Staaten. Die m eisten Teilnehm er 
kam en aus dem Gastland, 22 reisten aus dem Ausland an, darun ter 6 aus 
der DDR. Das IV. Symposium w urde von der Polnischen Entomologischen 
Gesellschaft in Zusam m enarbeit m it dem Ständigen O rganisationskom itee 
der In ternationalen  Entom ofaunistischen Symposien organisiert. Die Lei­
tung der O rganisation lag bei H errn  Doz. Dr. habil. C. KANIA, Wroclaw, 
der durch ein 9 Personen umfassendes polnisches O rganisationskom itee 
unterstü tzt wurde.
Das Program m  des Symposiums w ar sehr vielseitig und abwechslungs­
reich. Insgesam t w urden 42 verschiedene Vorträge geboten, die in der Zeit­
schrift „Polskie Piesmo entomologiczne“ veröffentlicht w erden sollen. 
Nach der Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Polnischen 
Organisationskom itees und V izepräsidenten der Polnischen Entomologi­
schen Gesellschaft Doz. Dr. habil. KANIA ergriffen V ertreter des Rates des 
Bezirkes Bialystok und der Zentralen N aturschutzverw altung W arschau 
das W ort zur Begrüßung der Teilnehmer.
Das wissenschaftliche P rogram m  begann m it einem Vortrag von Prof. 
Dr. F P. MÜLLER, Rostock, „Blattlausbiologie, Faunistik  und Evolution“ 
und w urde durch P lenarvorträge der Professoren WROBLEWSKI, Poznan, 
und TEYROVSKY, Brno, fortgesetzt.
Der Tag der Eröffnung des Symposiums, der 1. 9. 1969, stand im Zeichen 
des 30. Jahrestages der faschistischen Invasion Polens und dam it des Be­
ginns des 2. W eltkrieges. Die Teilnehm er des Symposiums gedachten in 
zwei Schweigeminuten der Bedeutung dieses Tages.
Der Nachm ittag w ar den Sitzungen der Sektionen H em im etabola und 
Lepidoptera Vorbehalten, in deren V erlauf Dr. habil. W. DÜNGER zum 
Them a „Die Erforschung der A pterygotenfauna des Sudetenzuges“ sprach. 
Der Spätnachm ittag vereinte alle Teilnehm er zu zwei P lenarvorträgen, von 
denen der V ortrag von Dr. S. ENDRÖDI, Budapest, m it dem Titel „Zur 
taxonischen Bew ertung einer Insektenform “ besonders zur Diskussion an ­
regte. Anschließend bot Dr. C. OKOLOW, Bialowieza, in teressante Licht­
bilder zur Fauna und Flora des Urwaldes von Bialowieza.
Am 2.9. fanden Sektionssitzungen über Hym enoptera, Coleoptera und 
D iptera statt. Danach w urden P lenarvorträge zum Them a „Allgemeine
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Problem e und M ethodik“ geboten, darun ter der V ortrag von Dipl.-Bio! 
B. KLAUSNITZER m it dem Titel „Die Bedeutung larvalsystem atische 
Forschungen fü r Faunistik  und Ökologie“
Den Abschluß des wissenschaftlichen V ortragsprogram m es bildeten di 
D arlegungen von Dr. Z. KASZAB, Budapest, über „Die Richtungen um 
die Form en der internationalen  Zusam m enarbeit in den Forschungen übe 
die Insektenfauna M itteleuropas.
Die anschließend verlesene Resolution dient der w eiteren Förderung de 
Zusam m enarbeit auf dem Gebiet entom ofaunistischer und tiergeografi 
scher Forschungen in M itteleuropa. Durch die ungarische Delegation w ur 
den die Teilnehm er zum V. Symposium in die V olksrepublik Ungarn ein 
geladen.
Die M öglichkeiten zum persönlichen K ontakt und G edankenaustausd 
w aren sehr reichhaltig. Schon der Abend des 1. 9. vereinte alle Teilnehme: 
zu einem  geselligen Beisammensein. Besonders gelungen w ar ein ganz 
tägiger Ausflug m it Panjew agen in den U rw ald von Bialowieza. Dabei wa: 
auch reichlich Gelegenheit zum Sam m eln von Insekten.
Der D onnerstag w ar ebenfalls Besichtigungen Vorbehalten:
1. N aturkundem useum  im N ationalpark.
2. In stitu t fü r Säugetierkunde der Polnischen Akadem ie der W issen­

schaften.
Geobotanische Station der W arschauer U niversität.

4. Forschungslaboratorium  für N aturw ald des Institutes der Forstw issen­
schaften.
W isentreservat im U rw ald von Bialowieza, A utobusfahrt, Sam m eln vor 
Insekten.

Es kann gesagt werden, daß diese Tagung ein voller Erfolg gewesen ist. 
Das IV Internationale Symposium zur Entom ofaunistik M itteleuropas ha 
sehr wesentlich zur Zusam m enarbeit auf dem Fachgebiet und auch zui 
Förderung der freundschaftlichen Beziehungen beigetragen. 
Hervorgehoben sei nicht zuletzt die vorbildliche G astfreundschaft der Ver­
anstalter. F ür all das soll auch an dieser Stelle an das Polnische O rgani­
sationskom itee ein herzlicher Dank gerichtet werden.
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